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Editorial

Bauen und planen mit
Pensionskassengeldern
Wie nüchtern das klingt: Investieren auf lange Sicht, be-
sonnen planen und damit Renten sichern. Doch das geht
uns alle an. Hochparterre gibt darum zum dritten Mal ein
Themenheft in Zusammenarbeit mit Pensimo Manage-
ment heraus. Das Unternehmen verwaltet fünf Anlage-
Stiftungen und einen Fonds mit Geldern der 2. Säule, also
der beruflichen Vorsorge. 2005 erschien <Gute Architek-
tur: Ein Garant für langfristige Rendite>, 2011 folgte <Blei-

bende Werte>, eine Publikation, die Umnutzungen und
Sanierungen vorstellte. Und nun ein Heft über günstiges
Bauen und gründliches Planen. Angesichts der 700 Milli-
arden Franken, die für stabile Renten klug angelegt wer-
den wollen, sind die 7 Milliarden Franken der Pensimo und
ihr Umgang damit wertvolles Anschauungsmaterial für
Architektinnen, Planer und Portfoliomanager.

Im ersten Teil stellt dieses Themenheft drei Neubau-
ten in Winterthur, Bern und Dübendorf vor. Sie zeigen, was
es bedeutet, günstig und doch mit architektonischem An-
spruch zu bauen: Nötig sind harte Diskussionen um Qua-

dratmeter, Materialien und Ausstattung. Bauherrschaft
der drei Projekte ist die Anlagestiftung Adimora, die aus-
schliesslich in preisgünstigen Wohnungs- und Gewerbe-
bau investiert und die Pensimo erst 2010 gründete.

Im zweiten Teil wird deutlich, was Raumplanung und
Stadtentwicklung mit Altersvorsorge zu tun haben. Um
zwei Siedlungen in der Nähe des Flughafens Zürich sinn-
voll verdichten zu können, verhandelte Pensimo mehrere
Jahre mit den Gemeinden und erarbeitete breit abgestütz-
te Leitbilder. Stabile Renditen lassen sich hier, etwas ab-
seits erstklassiger Lagen, nur mit gesellschaftlich trag-
fähigen Projekten erzielen. Um jene Vorsorgegelder zu

sichern, die in bestehenden Liegenschaften stecken, ge-
nügt Bauen oder Renovieren allein nicht. Hier ist durch-
dachte Planung und Entwicklung nötig.

Die vorgestellten Bauten und Projekte stehen im Raum

Zürich, im St. Galler Rheintal und in Bern. Ihre agglomeri-
sierten Umgebungen erscheinen zunächst ähnlich. Doch
die Übersichten des Fotografen Tobias Madörin - im Heft
verteilt und mit Verweisen zum zugehörigen Projekt verse-
hen - führen uns die sieben Orte so vor Augen, dass Unter-
schiede Sichtbarwerden. Rahei Marti

Umschlagbild vorne Ein Akzent seinerzeit: Der<Bauhof>
in Zürich-Oerlikon, siehe Seite 26.

Umschlagbild hinten Die Häuser von Grabs rieseln ins
St. Galler Rheintal hinaus, siehe Seite 24.
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